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Die Grundzüge zur Alters nnd Jnvali
denversiicherung der Arbeiter

find genau an dem Tage on welchem vor sechs Jahren die
Kaiserliche Botschaft 17 November 1881 betreff die Sozialre
form dem Reichstag verkündet wurde der Öffentlichkeit über

geben worden I OK t lL bxtDanach werden gegen die Erwerbsunfähigkeit welche infolge
von Alter Krankheit oder von nicht durch reichsgesetzliche Un
fallversicherung gedeckten Unfällen eintritt versichert a Per
sonen welche als Arbeiter Gehülfen Gesellen Lehrlinge oder
Dienstboten gegen Lohn oder Gehalt beschäftigt werden b Be
triebsbeamte sowie Handlnnasgehülfen und Lehrlinge einschließ
lich der Gehülfen und Lehrlinge in Apotheken deren durch
schnittljcher Jahresarbeitsverdienst an Lohn oder Gehalt 2000
Mark icht übersteigt sowie o die gegen Lohn oder Gehalt
beschäftigten Personen der Schiffsbesatzung deutscher Seefahr
zeuge Durch Beschluß des Bundesraths kann die Bestimm
ung des Absatzes 1 auch auf selbstständige Gewerbetreibende
dkr Hausindustrie erstreckt werdni Die Alters sowie die
Jnvalidenversorgung besteht in der Gewährung jährlicher Reu
ten Altersversorgung erhält ohne Rücksicht auf seine Er
werbsfähigkeit Derjenige welcher das 7V Lebensjahr vollendet
hat Jnvalidenversorgung erhält ohne Rücksicht aus das
Lebensalter Derjenige welcher nachweislich dauernd völlig
erwerbsunfähig ist Die Invalidenrente beträgt bei Männern
120 Mark jährlich und steigt nach Ablauf der ersten 15 Bei
tragsjahre lür jedes vollendete weitere Beitragsjahr um vier
Mark jährlich bis zum Höchstbetrage von jährlich 250 Mk
Die Altersrente beträgt jährlich 120 Mark Die Altersrente
kommt in Fortfall sobald dem Empfänger Invalidenrente ge
währt wird Weibliche Personen erhalten des Betra
ges dieser Renten Die Altersrente beginnt mit dem ersten
Tage des 71 Lebensjahre die Invalidenrente mit dem Tage
an welchem der Verlust der Erwerbsfähigkeit eingetreten
ist Versicherten welche erweislich sich die Arbeitsunfähig
keit vorsätzlich oder durch schuldhafte Betheiligung bei Schlä
gereien oder Raufhändeln oder durch geschlechtliche Ausschweif
ungen zugezogen haben steht ein Anspruch aus Invalidenrente
nicht zu ES kann ihnen jedoch sofern sie Mindestens zehn
Beitragsjahre hindurch Beiträge entrichtet haben aus Billig
keitsgründen ein Theil der Rente vorübergehend oder dauernd
bewilligt werden Zur Erlangung eines Anspruchs auf Alters
und Jnvalidenversorgung ist u a auch die Zurücklegung der
früher für die Altersrente auf 30 für die Invalidenrente auf
5 Beitragsjahre berechneten Wartezeit erforderlich Die Mit
tel znr Gewährung der AlterS und Invalidenrenten werden
vom Reich den Arbeitgebern und den Versicherten zu je einem
Drittel aufgebracht Die Rente kann mit rechtlicher Wirkung
weder verpfändet noch übertragen werden Die Alters und
Jnvalidenversorgung erfolgt durch die Berufsgenossenschaften
dezw das Reich Bundesräten Communal und andere die
Berufsgenossenschaften ersetzende Verbände An der Verwal
tung der Versicherungsanstalt sind auch Vertreter der Arbeiter
mit vollem Stimmrecht betheiligt Ihre Abstimmung ist beson
ders zu Protokolliren Widersprechen Dreiviertel der erschiene
nen Arbeitervertreter den Beschlüssen dann steht ihnen die Be
schwerde an das Reichs Landes Versichernngsamt zu Ueber
den Anspruch der einzelnen Betheiligten au Gewährung von
Alters und Jnvalidenversorgung mnß ein schiedsgerichtliches
Verfahren unter Mitwirkung von Vertretern der Versicherten
zugelassen sein

Das sind die wesentlichsten Bestimmungen des Entwurfs
Die die skizzirten Grundzüge begleitende Denkschrift führt aus
nachdem die Unfallversicherung für rund 10 Millionen Arbei
ter gesetzlich geregelt ist sei damit eine genügend breite Un
terlage für die Alters und Invalidenversicherung gewonnen
so daß di Ausdehnung der Unfallversicherung auf einige wei

tere Kategorien neben der Alters und Invalidenversicherung
erfolgen könne Weiter heißt es die gleichzeitige Regelung
der Wittwen und Waisenfürsorge wäre zwar erwünscht es
empfiehlt sich jedoch diesen Theil der sozialpolitischen Gesetz
gebung zunächst noch nicht in Angriff zu nehmen um zuvor
durch die bei der Durchführung der Alters und Invaliden
versicherung zu sammelnden Erfahrungen zu einem zutreffenderen
Urtheile unter Anderem auch darüber zu gelangen ob die In
dustrie und die anderen in Betracht kommenden Berufszweige
die mit der Wittwen und Waisenversorgung nothwendig ver
knüpfte erhebliche Mehrbelastung zu tragen im Stande sind
Ueberdies ist für Wittwen und Waisen durch eine Reihe von
Wohlthätigkeitsanstalten wenn auch nicht ausreichend so doch
einigermaßen gesorgt Auch werden nach dem Jnslebentreten
der Invalidenversicherung diejenigen Anstalten welche gegen
wärtig genöthigt sind ihre Mittel durch Unterstützung von
Invaliden neben Wittwen und Waisen zu zersplittern voraus
sichtlich dazu übergehen den letzteren eine erhöhte Fürsorge zu
zuwenden weil die Invaliden ihrer Fürsorge dann nicht mehr
in dem Maße bedürftig sein werden

Kirchliche Anzeigen
Am 24 Sonntag nach Trinitatis Todtmfest

predigen
Zi U L Frauen Vormittag 10 Uhr Herr Archidiakonus

Pfanne Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abend
mahlsfeier Derselbe Nochmittag 2Uhr Kindergottesdienst
Herr Superintendent I Förster Abends 6 Uhr liturgischer
Gottesdienst Derselbe

Gesammelt wird eine Kollekte zum Besten der hiesigen
Prediger Wittwenkasse

Sonntag den 20 November Nachmittag 3 Uhr in der Kapelle
des Nord Friedhofes am Steinthore Herr Diakonus
Grüneisen

Montag den 21 Novbr Abends 6 Uhr Bibelstuude Herr
Superintendent v Förster

Zu St Ulrich Vormittag S Uhr Kindergottesdienst im
Bürgerschulsaale Charlottenstraße Herr Diakonus Richter
Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Richter Nach der
Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe
Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Diakonus Richter
Abends 6 Uhr Herr Oberprediger Sickel Nach der Predigt
allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe

Abends 5 Uhr Gottesdienst Schmiedstraße Nr 17 Herr
Konsist Rath GöbelDiemitz Vorm 9V Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmählsfeier

Zu St Moritz Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger Saran
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Nachmittag IV Uhr Kindergottesdienst Herr
Oberprediger Saran Abends 6 Uhr Herr Superintendent
v FörsterGesammelt wird eine Kollekte für die Kirche

Hospitalkirche Vormittag 3 V Uhr Herr Hülfsprediger
MüllerDomkirche Sonnabend den 19 ds Mts Abends 3 Uhr
zur Vorfeier des Todteufestes liturgischer Gottesdienst unter
Mitwirkung des Domkirchenchors Herr Domprediger Alb ertz

Sonntag den 20 ds Mts Vormittag 10 Uhr Herr Konstst
Rath Göbel Nachmittag l /z Uhr Kindergottesdienst Herr
Domprediger Alb ertz Abends 6 Uhr Herr Domprediger
Beelitz Nach der Abend Predigt Vorbereitung und Kom
munion Herr Domprediger Albertz

Akademischer GottesdienstVormittagll UHr Herr
Professor v Herin g

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10
Vorm 8 Uhr

Hu ieunearkt Vormittag 10 Uhr Herr Pastor v Hoff
mann Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abend
mahlsfeier Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kinderlehre
Herr Pastor Jordan Abends 5 Uhr liturgischer Gottes
dienst Herr Pastor v Hoffmann Nach der Predigt all
gemeine Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe

Zu St Georgen Sonnabend den 19 ds Mts Abends 5 Uhr
liturgische Vorfeier für dss Todtenfest Herr Pastor Knuth

Sonntag den 20 ds Mts Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Knuth Nach der Predigt Beichte und Kommunion Der
selbe Abends 5 Uhr Herr Hülfsprediger Müller Nach
der Predigt Beichte und Kommunion Herr Pastor Knuth

Freitag den 25 Novbr Abends 8 Uhr Bibelstunde Herr
Hülfsprediger Müller

Im Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
JordanKatholische Kirche Morgens 7V Uhr Frühmesse Vor
mittag 9V Uhr Hochamt mit Predigt Nachmittag 2 Uhr
Christenlehre Muttergsttesandacht und lauretanische Litanei

Apostol Gemeinde Vormittag 10 Uhr Feier des h Euch
Nachmittag 3 Uhr Predigt darnach Abenddienst Abends
5 Uhr und Mittwoch Abends 3 Uhr öffentliche Vorträge

Am Todtenfeste er wird zu St Moritz eine Kircheneolleete
zum Beste der Kirche eingesammelt werden Den Mitgliedern
unserer Gemeinde sowie den Freunden unserer Kirche sei diese
Collecte im Voraus angelegentlichst empfohlen

Der Gemeindekirchenrath zu St Moritz

Getaufte
Zu U L Frauen Des Schlosser Clauser T Wilhelmine

Lisette Karoline geb 17 August 1886 Des Kaufmann
Schenke T Anna Auguste geb 3 Mai 1887 Des Hand
arbeiter Kleeblatt S Karl Otto geb 31 Mai Des Gast
wirth Hoffmauu S Willy Hermann geb 1 August Des
Kellner Gerth T Lina Frieda geb 3 August Des Kauf
mann B Barth S Wilhelm Paul Hans geb 23 August
Des Schuhmacher Strich T Auguste Hedwig geb 29 August

Des Korbmacher Michaelis T Heuriette Anna geb 8
September Des Schlossermeister Rödel T Marie Else
geb 1l September Des Tischler Becker T Bertha Marga
rethe Elsa geb 15 September Des Maurer Ulrich T
Frieda Martha geb 27 September Des Kaufmann
Leipold S Paul August Karl geb 29 September Des
Civilkrankenwärter Leye S Wilhelm Gustav Hermann geb
13 OktoberMrichsparochie Des Arbeiter Bollmann S Richard
Albert geb 10 Februar 1887 Des Fleischer Kahser S
Robert Rinaldo geb 23 Juli Des Hausmann Diete S
Karl Georg Valentin geb 5 August Des Kartenmacher
Döhler S Otto Paul geb 11 August Des Packmeister
Wünsche T Auguste Frieda geb 21 August Des Fleischer
mcister Kersten T Martha Marie Anna geb 22 August
Des Drechslermeister Quasdorf S Carl Friedrich Reinhold
geb 17 September Des Handarbeiter Bähr T Rosa
Martha geb 24 Oktober Des Handarbeiter Wesemann T,
Frieda geb 7 November

Moritzparochie Des Tischler Brandt S August Karl
Willy geb 28 Februar 1887 Eine unehel T Martha
Anna geb 23 Juni Des Arbeiter Huth S Paul Otto
Bruno geb 17 Oktober

Entbindungs Jnstitut Eine unehel T Katharine Klara
geb 3 November 1887 Eine unehel T Martha Gertrud
geb 9 November Eine unehel T Marie Anna geb 11
November

Domkirche Des Handarbeiter Teubner S Julius Wilhelm
Otto geb 11 Mai 1837 Des Kaufmann Zeiß S Herbert
Kurt geb 3 Oktober

Vsm Torgamr Lutherspwx
Der Vorhang war über den betenden Luther gefallen
Hochgestimmt ging die Versammlung auseinander
Lange saßen wir im traulichen Freundeskreise beisammen

uns still dem übermächtigen Eindrucke hingebend weichen
das evangelische Volksschauspiel hervorgerufen

War es die strotzende Kraft deutschen Volksthums die
unser Gemüth so gewaltig gepackt hatte War es der
lebendige Odem evangelischer Wahrheit der unsere Herzen
durchwehte Wahrlich es ist eine Freude den evan
gelischen Geist Flügel des Adlers nehmen zu sehen
eine Freude das evangelische Gtwissen gerüttelt und ge
schüttelt zu fühlen wir haben es nöthig in unseren
Tagen daß wir immer anfs Neue in unserem protestantischen
Bewußtsein gestärkt werden

Seit den unvergeßlichen Novembertagen von 1883 haben
wir von Martin Lnther singen und sagen hören und
je mehr gesungen und gesagt wird desto deutlicher wird
die evangelische Sprache desto fester das evangelische Pflicht
gefühl Im Lacherjahre 1883 waren es Festschriften
Festpredigten und Festznge die das Bild des unvergleichlichen
Mannes in das Herz seines Volkes warfen heute
sind wir einen bedeutenden Schritt weiter gegangen Die
Evangelischen haben allüberall Hand in Hand gelegt und
jenen Bund geschlossen der Rom gegenüber die deutsch
evangelischen Segensgüter hütet wahrt und vertheidigt
In das Volk hinein muß wieder das Bild des größten
Mannes den es je hervorgebracht das Volk muß
Luthers That immer klarer als die eigentliche Großthat
deutschen Wesens erkennen und jede Strebung die
dazu beiträgt das was deutsch und was evangelisch ist
zu pflegen muß mit Freuden begrüßt werden

Wir fühlen uns nicht berufen die verschiedenen Dramen
welche sich an Luthers Namen anschlichen gegen einander
abzuwägen höher als Kritik und Gegenkritik steht uns die
Thatsache daß sich Martin Luther immer mehr als ein
Quell erweist aus welchem unerschöpfliche Fluthen drängen
und daß sich unser Volk in hellen Haufen ein findet aus
diesem belebenden Borne mit Freuden zu schöpfen Wer
auch immer diesen Quell erschließt darf des Dankes ver
sichert fein es kommt darauf an daß die Wasser stark
Mv fröhlich durch die evangelischen Lande brausen und daß
wir uns daran aesund und satt trinken dürfen

Stark und fröhlich geht August Trümpelmanns
neues Volksschauspiel Luther und seine Zeit
einher Es bringt nicht eine Anreihung von bedeutsamen
Bildern aus Luthers Leben es bringt den ganzen
Luther Luiher s Leben baut sich ja bis ungefähr in die
Mitte der zwanziger Jahre hoch dramatisch auf aber wenn

auch Tage wie der 31 Oktober und 10 Dezember wenn
auch Scenen wie in Worms auf der Wartburg oder unter
den Bilderstürmern zu Wittenberg willkommene Vorwürfe
für den Maler wie für den Dichter sein mögen der
ganze Luther ist trotz aller Krast darin noch nicht ent
halten Luthers Leben darf im Drama nicht mit einer
Familienscene schließen so lieblich sie sein mag Luther
hat Geschichte gemacht und welthistorisches Licht muß
es sein das am Schluß des Dramas auf den Helden
fällt Es kommt also Alles darauf an über die er
schütternden Scenen aus Luthers Leben hinweg eine weite
Perspective zu eröffnen und diese helle Perspective er
schlossen zu haben ist Trümpelmanns Kunst und Ver
dienst Wohl malt er uns den Protestanten der sich trotz
Kaiser und Papst das Reich erobert aber mit dem Prote
stanten geht der Reformator Hand in Hand auf dessen
Schultern sich die Neuzeit aufbaut So ist es ein un
gemein qlücklicher Griff von Trümpelmann daß er
uns in dem ritterlichen Hohenzollern Albrecht von Branden
burg den von Luther inspirirten Gründer des modernen
Staates vorführt doppelt glücklich wenn er uns
daran erinnert daß ein Hohenzoller Albrecht von Mainz
den Conflict herbeiführte

Trümpelmann nennt sein Volksschauspiel Luther
und seine Zeit Wir haben also von vornherein nicht
die psychologische Entwicklung von Einzelcharakteren wohl
aber eine scharfe Charakterisirung der Zeit und der auf
sie einwirkenden That des Haupthelden zu erwarten So
verzichtet der Dichter darauf den Helden seinen erschüt
ternden Gewissenskampf auf der Bühne kämpfen zu lassen
er läßt ihn fertig in die Erscheinung treten Er ver
zichtet weiter darauf die gewaltigen Momente vor der
Schloßkirche und vor dem Elsterthor zu Wittenberg dra
matisch zu gestalten aber er beweist sein mächtiges
Können darin daß er die Schläge welche Luther am
31 Oktober führt in das Volksgewissen dröhnen und daß
er das Feuer welches die Bannbulle verzehrt durch ganz
Deutschland auflodern läßt Die Hauptschwierigkeit eines
Schauspieles dieser Art mußte wie der Dichter selbst be
kennt darin bestehen die Einzelthatsachen des geschicht
lichen Gesammtereignisses so auszuwählen und so zu grup
piren daß sie sich als eine geschlossene Jinheit zeigen
und diese Einheit hat Trümpelmann erreicht Da sind
die scheinheiligen Klost rmenschen die Zeter und Mordio
über das nahende Verderben schreien da sind die Huma
nisten die das Kreuzeszeichen aus der Erde reißen
und des Lebens Vollgenuß haben wollen da sind die
Kaufleute und Handwerker die Luthers That als
eine Befreiung empfinden da sind sehnsüchtige Gemü
ther und oberflächliche Geister und über Allen

sieghaft der ernste Mönch der nur mit Zittern und Zagen
aus seiner Zelle auf den offenen Markt getreten ist Die
Einheit ist trotz der wechselnden Lichter eine vollkommene

Trümpelmanns Bühnen Einrichtung ist die denkbar ein
fachste Keine Coulissen kein Hintergrund kein Beiwerk

die Bühne ein mit braunem Vorhangstoffe begrenzter
Raum Es klingt unglaublich wenn wir hier bestätigen
daß wir bei der Aufführung auch nicht einen Augenblick
den äußeren Apparat ohne welchen man sich in der Zeit
der glänzenden Ausstattungsstücke eine Bühne kaum mehr
denken kann vermißt oder gewünscht haben So packend
sind die sich abspielenden Scenen so hinreißend die Kraft
der dramatischen Sprache so wundervoll die poetische
Malerei daß man nicht dazu kommt zu dem tief Inner
lichen das hier geboten wird ein Aeußerliches herbeizu
wünschen Ob es viele neuere Dichtungen geben mag
welche diese Probe bestehen werden

Aus dem Gesagten erhellt bereits daß die Darstellung
eine sehr bedeutungsvolle gewesen sein muß Ein frischer
fröhlicher Geist durchwehte sämmtliche Darsteller von
denen einige wirkliche Musterleistungen schufen Der Lnther
Darsteller Hofschauspieler Carl Porth hat uns bis in
das Innerste erschüttert Das war evangelischer Bußernst
protestantische Ueberzeugungstreue deutscher Heldenmuth
Ob er dem treuen Herzen des Freundes beichtet
einer der feinsten Züge im Drama ob er in der
Stille ringt und kämpft ob er vor Kaiser und Reich
sich riesengroß erhebt oder mit starker Brust sich gegen
den Strom stemmt Carl Porth wußte den Pro
testanten wie den Reformator übermächtig aufzufassen er
war ganz Geist und Herz Ich erinnere an die Wart
burgscene die seinem schauspielerischen Können Großes zu
muthete erinnere an das Familien Idyll das den ganzen
Mann verklärte überall Vertiefung und innerlichste
Durchdringung so konnte es nicht fehlen daß die
Laien Darsteller von Porth s Größe hingerissen sehr
Lobenswerthes boten Ich könnte und möchte Namen nen
nen aber aus der Fülle von 60 Mitspielenden diesen
oder jenen herauszunehmen dürfte unstatthaft sein Alle
Alle von der wundervollen Käthe an bis zum kleinen
Handwerkslehrling haben ihr Bestes gegeben

Zum Schluß möchte ich noch dem Musikdirektor
Ad Taubert die Hand drücken Er hat eine wunder
voll kräftige Einleitungs Musik componirt und die Zwischen
akte mit alt protestantischen Chorälen ausgefüllt Seia
Chor leistet Großes es war eine Freude die schwierige i
polyphonen Sätze so frisch und klar ausgeführt zu sehen

Alles in Allem Torgau und mit ihm das evangelische
Deutschland dürfen sich zu dem Trümpelmaun schenLuther

spiele Gluck wünschen Tsrl Storoli



D e unterzeichneten Gewerbetreibenden haben nachstehend verzeichnete Herren als Candidaten zu
Stadtverordneten aufgestellt und bitten wir an den betreffenden Wahltagen nur nachbezeichneten Herren
ihre Stimmen geben zu wollen

IT Abtheilung
Justizrath
Gasthofbesitzer MGRGG9
Bäckermeister

Kaufmann MAZMMZKZ M
Maurermeister

Wahltag
am Sonnabend den IS November er Vorm M bis I Uhr
Vm äei KaMirtde Vw LUkM kWAZ

I Abtheilung
Sanit Rath WZ MMAIMAMNs
Prof Wr WZMGMKKGR AGi 5
Restaurateur

Kaufmann OA OÄKaufmann TTGZM ZGZZ
Wahltag

am Montag den 2t November er Vorm 1t bis 1 Uhr

Nie 8e üMe MMK ete et
Anclwn

Souuabend den S November er
Vorm Uhr versteigere ich Geist
straße 4S hier zwangsweise

Z Vertiksw R Kleidersekretär Z
Sopha R Nähmaschine Tische c

WZ v Gerichtsvollzieher

MMAm Sonnabend den S November
Vor Ä G Uhr versteigere ich Meist
straßc hier zwangsweise

5 große Parthie Kleiderstoffe S
Bertikows,S Mähmaschinen 2 Klei
derschränke I Konmode Tische
Stühle Spiegel c

Gerichtsvollzieher
Alter Markt K Z
Anction

Sonnabend den IB November er
Vorm SV Uhr versteigere ich Geist
straße 4A hicrsebst zwangsweise

1 Klavier 3 Sopha s Z Schreib
pult S Tische nnd vsrsch mehr

Gerichtsvollzieher

Avettm
im ZwsAgsvoKftr Berfahren
Sonnabend den 18 d M Borm

1t Uhr versteigere ich Geiftsts HZ hier
1 Couvert Druckmaschiue Z Bier
drnckapparat Z Nnszb Spiegel
rahmen Z Ladentisch Z Waaren
regale Z Bücherschrank Z Spiegel
schrank Ä Sophas Z Kleidet sekro
täre 3 Kommoden I Regulator
s Bettstellen 1 Ksierkastsn Bett
nnd Leibwäsche Kleidungsstücke
Porzellan ze

MZZ KGZSs
Gerichtsvollzieher

Auktion
Am Sonnabend den IS d Mts

werde ich Geiststratze 4s
z Sopha 1 Kommode I Nähtisch
I Küchsnschrau 4 Mohrstühle L
runden Tisch Kleiderschrank

WaschschränZchsn n v a Sachen
zwangsweise gegen Barzahlung versteigern

Gerichtsvollzieher
gr Ulrichstr G S
Auctwn

Mm Sonnabend den IS d Mts
Borm Uhr verkaufe ich Geiftstratze
4S zwangsweise

I Cylinderburean
I GerichtsvollzieherZwangsversteigerung

Sonnabend den IN November cr
von Borm Z G Uhr an versteigere ich
Geiststraße ÄÄ hier

Z zweityürige Kleiderschränke I
Kleidersekrstär, Spiegel L Sopha
und I Konimode

serner um Z S Uhr im Gasthofe zum Ro
derberge in Giebichenstein

1 Kleidersekretär I Sopha Z Re
gulator 1 Kommode S Bilder n
v a Gegenstände

meistbietend gegen Baa zahlung

Gerichtsvollzieher in Halle a S
Neue und gebrauchte Möbel aller

Art verk billig Brunoswarte G

Mitbürger
M klsr Ä II Zwollt Ihr Euch wirklich den Vorschlägen des Wahl Comitees fügen und den so außer

ordentlich thätig und fähig sich bewährten Stadtverordneten

Rentier S WS5ss
fallen lassen einen Mann der so gewissenhaft und treu feine Pflicht erfüllte einen
Bürger der so unabhängig dasteht und so unentwegt unsere Interessen besonders im
Finanzfach vertreten Wollt Ihr Euch so willenlos bevormunden und am Gängel
bande leiten lassen

Einige selbständig denkende und handelnde Wähler

MW H G O ÄA S ilII

Unseren wahlberechtigten Mitbürgern erlauben nnr uns nachstehende Borschlagsliste
ergebenst zu empfehlen

Nentier ZZNW stielt
Nentier
Maurermeister ZZ
Jnftizrath
Kaufmann

Der WrgewSrem für WA JRieresien

SM MMUsrvrMMM UsW
Die am 10 dieses Monats im Hotel garni zur Tulpe versammelt gewesenen

Wähler der TZ Abtheilung haben zu Stadtverordneten vorgeschlagen
Herrn Justizrath A i k ÄÄz
Herrn Kaufmann
Herrn Ws Msi k Z ZZMZ
Herrn Rentner ZZKisstGÄtz
Herrn Maurermeister

Wie es schon in unserer diesbezüglichen Bekanntmachung vvm 12 November er
geschehen ist so ersuchen wir auch hiermit die Wähler der ZT Abtheilung um allsei
tige Betheiligung an der Wahl und um eine den gemachten Borschlägen entsprechende
Stimmabgabe

Die Wahl selbst findet am Sonnabend den SB b Mts während der Stun
den von Z O bis L Uhr im Sitzungszimmer der Stadtverordneten statt

Halle a S den 17 Novembrr 1887
Das Comite zur Vorbereitung sür die Stadtverordneten Wahlen

kommunaler Verein SW und West
Sonuabend den Z S d Mts Absuds K Uhr

Versammlung im P r,idirs
Tagesordnung StadwerordnetenwahlTagesordnung Stadiverorbnetenwahl

Wir laden sämmtlichs Wähler des s Bezirks K Abtheilung ein

Ortskrankenkafse der Weber Wirker ic
Sonnabend den ZS Novembev Abends G Uhr

im MartinsgasseGeneral Gersammlnug
1 Rechenschaftsbericht 2 Borstandswahl 3 Wahl

Revisoren zur Prüfung der Rechnung pro 1887 4 Geschäftliches
Die Mitglieder der Kasse auch die Arbeitgeber wollen sich zahlreich einfinden

Der Vorstand WSsBZks

der

WAs ZMÄGGr K KZNS
der MM Aschen und Mbortgrnben

der Universitäts Jnstitute soll für die Zeit vom T JannarlSSS bis zum Z April
L88T an einen geeigneten Unternehmer verdungen werden Die Bedingungen können
im Universitäts BerwalLnugsgebäudö Zimmer Nr Z eingesehen werden woselbst
auch die Angebote bis zum 1 Dezember er Vormittags 9 Uhr verschlossen abzugeben sind

Halle den 14 November 1887

Der Königl Kurator der Universität

K und TsZz ioZ lst, 38
8vsia stl MiZÄ MBHU

SModoZsmstor
und alle anderen Araeometer für Mineral
öle Bier Lange Säuren zc enrpfiehlt in
sorgfältig gearbeiteter Waare am billigsten

TM vlldskiwM
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